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M/̂  4Z0 Dinstag den 29. «Vrtober 18HH.

Vermischte Verlautbarungen.
Z. ,674. ( » ) ^ Nr . 2 g . , .

9 d i c t.
Von dem k. k. Bezirksgerichte RadmannSdorf

wird hiemit bekannt stemachl: Man habe über
Ansuchen t>ts Georg SchoNer von Unlerkobrava,
in die executive Feilbicluna. des, dem Mathias
Praprotnik gehürigen, der Herrschaft RaemannK.
dorf zul) P^st. N r . »62 dienstbaren, in der Schmio-
Hütte na 8«ve liegenden, laut Schäyungsprolo.
collö p l 2« August »944, 3» 262a, aus 35n fl.
bewerthcten «ZhfeuerS mit 5 Nagclschmikstöcken
sammt Kohlbarn, rregcn aus dem gerichtlichen
Vergleiche vom 23. October ,646, Z. 27 .7 ,
schuldigen 2,2 ft. »I'/y kr. c. « c , gewilNgel und
»u deren Vornahme drei T^gsayungcn und »war
die erste auf den «9. November, die zweite auf
den ,9 . December ,Ü44 un» die orilte auf den
»6. Jänner ,ttH5, allezeit Vormittag um 9 Nhr
!m llDltt Kropp ,nit dein Beisätze angeordnet, daß
diese Realilät erst bei ver dritten FeilbictungStag»
sahung unter dem Schährvcrlhe hintangcgcben
werden würde.

Der GrundbuchSextracl, das Schähungspro.
tocoN und die Licitalionsbedingniffe tonnen in
den gewöhnlichen Amlsstunden hierorto eingesehen
werden

K. K. Bezirksgericht Radmalllisdorf am 26.
September »«44.

Z. »K5o. (2) Nr. ,362. IV 27»,.
I d i c t.

Mittelst welchem alle Jene, welche auf den
Nachlaß der, am 6. März 1844 zu Saifnih ver.
Ebenen üucia Frühstück, gcwtsenen Köchinn und
"kali lättnbcsiheli i ln, irgend einln Anspruch zu
Wachen haben, oder derselben etwas schulden,
auf forder t werden, zu der am 26. November
l. I . Vormittags 9 Uhr angeordneten Liquida-
lions- und Verlahalidanclungötags^huna. so geiriß
lu erscheinen, als sonst eic Erstern sich ten Fol-
hen des §. 8>l» a. b. G. B. auöschcn, gegen
bie Lehtern lm RcchtSwcgc eingcschlttlcn werden
Würde.

Vom VezirtSgerichte Arnoldstein und Tarvis
" N 18. September ,644.

2» »65,. (2) Nr. 4l29.
G d i c .t

Von dem Bezirksgerichte Haasberg wird kund
gemacht: OK fty über Ansuche» deS H ln . Mathias

Wolfinger von P lan ina , in die executive F,ilbie-
tung der, dem Johann Kushlan von Lasse gehö»
rigen, der PfarrvicariatSgült S t . Margarelha «ul,
Urd. Nr . 2 und Rcclf. Nr . » dienstbaren, auf
,42, ft. bc» kr. gerichtlich geschähien Mobilarver.
mogenK, dann deö, der Herrschaft HaaSberg «ub
Urb.Nr.2«'/^ bitnstbaren. auf6c>o fi. geschaßte» Hau»
ses in Obcr.PlHnina. wege» schulcigen 60« si. sammt
5 ^ Interessen seil >. Juni »U42 und lZxcculloi'slosten
gewiNiglt, und dazu der »5 November, der »6.
December l. I . und der »5. Jänner »U^5, jeoes.
mal VormitlagS von 9 bis »i Uhr in loco Laase
,nll dem Anhange bestimmt worden, dah diese
Realitäten soivohl als das Mobilare bei der dril»
ten Fcibletung auch unter dem Schähungswerlhe
dem Btstbietendc» zugeschlagen iverden.

DerGrundbuchscfllacl, oaS Schähungsprolo»
coll und die Licilationsbedingnisse können bei die«
sem Gedichte eingesehen werden.

Bezirksgericht Haasberg am 26 September »644.

3- »665. (2) Nr . 3,6«.

9 d i c t.

Vom gefertigten Be,i«ksgenchte, als Real.
und Personal-Instanl wird hiemil bekannt gc»
macht, daß in 0er lZxecutionssache der Agnes
Wrejar von Hof, U»iversalcrbin» ihreS Ohegatten
Joseph Wrejar . 6lssio»är ccs MalhiaS, Duller,
puncto schllldlger 69 fi. »6 kr, u»d der bls nun
ausgelaufenen gerichtlichen, aus 23 ft. 22 kr. adju»
stirlen Oxecutionslosten, gegen Johann Finks von
Töplitz. alS Rechtsnachfolger selocS ValerS Joseph,
in dlc executive Fcilbielung desicn " i Töpl'h gc-
legenen, der Pfarrgült Toplih sul) Rcclf. Nr . 63^6
dictistbarcn Rllstical < Rcaliläle" , bestchend aus
dem Hause lnid Hofe in Topl'l), derzeit Brandstalt,
dann Aeckern von '/^ Mer l in^ Alissaal sammt
W'csc lliid 4 Waldanihrilen. i,n gerichtlich crho.
bcncn Schcihuo^slverlhe pr. 35s) si. geivilllget und
hiczu der U. October, der 9. November und der
>«. December d. I . von U dis ,» Uhr Vormittag
in loco Töplih mit dem Beisätze angeordnet wor-
dcn scy, daß Licse Rcalilälcn nur bci tcr dritten
Feildictuilg u»,lcr dem Sch^hui'gslrcllhe hinlan-
gegcben werten rrürden.

Llcil^twnslustigc werden mit dem Beisätze hie.
mit eingeladen, dah sie die Schätzung und 3i«
cilationsdcdingnisse, tann Grunrbuchscrlract hier«
aMlS einsehen tonnen uno daß Jeder vor gemach»
tem Andoce das »0^ Vadium vom Schähungs«
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werthe zu Sanken des' Limitations. 6ommissärs
elnle^cn niü<Ie.

Bez,»rsgerichl Rl'pcrlshof zu Neustadll am »?.
August ,U44.

U n m c r r u n g . Bei der e,sten Limitation ist
kein K^ufillstigcr erschienen, daher zur
ziveile» ^«cuallo» geschiiilen werden wl ld.

Z . »6Ü6. (2) Nr . .7U2.
S d i c l.

Bo>n Nczillöqclicdle Krupp rriro über An«
suchen des Jakob Ia^scha von Berlalscha Nr. 5. ,
d.ssen schon über 5.') I^bre unbelanntin Aufenl»
ballcs abrrescnder Stiefbruder Johann Iagscha
von Pervische, H. 3tr. U, hicm,t aufgefordert,
binnen einem Jahre, von heule an, sogeirih per.
söolich zu erscheinen oder dieses Bezirksgericht auf
eine antelc ! l r l i» die .^ennlint) scin.s Lebens iu
sehen, als widrigenü nach fluchlloscm Vc,strclchcn
dieses Tcr>ni»es derselde über weitcrcs Einschrei«
len für todt c<klarl und sein dicrollia.es Verinö-
gen seinen gesetzlichen Erben cingeantivoslet lvcr«
den lvülte

Vezi'tsgerichl Krupp am ,. Ju l i »644.

Z «679 (2) Nr. ' """ /1«^
E d i c t .

3>on dem vereinten Bezirksgerichte zu Mün-
kendorf wird dekannt geinacht: Cs scye über das (be-
such des Bartelme Vcrtovluk <ius Stein, in dic Aus.-
fertigllng des Amortis.uions. (5dic<eö vlilfsichllich dcs
auf ftinem zur l. f. St.idt ^ lc in 5uk Uvl). ^)ir. ,0,^,
Rectf. Nr. (»7 dienstdarcu, in dcr Vorstadt Schutt
der gedachten Stadl 5uk t̂ onsc. Nr. 30 gelegenen
Hause sammt Hose, m,d (Cartel, ftit 9. März ,790 we-
gen cmcs von den (3hcl<lltcn AlUon und Maria Tnnm
der Helena Wodovsherin schuldigen Darlehens pr. !00

f l . L. W. intabulirtcn Schuldscheines <1l!u. 25. Juni
1789 gewilliget worden

Es haoen daher alle Jene, welche auf gedachte
Urkunde aus was immer für einem Nechtsgninde An-
sprüche machen zu rönncn vermeinen, selbe binnen
der gesetzlichen Fnst von (5incm Iabre, Sechs Wochen
und Brei 55a gen vor diesem Gerichte so gewiß an zu»
melden und anhangig zn machen, al5 im Widrigen
auf weiteres Anlangen des Bartelme 3>clhoonig der
bezeichnete Schlildschein nach Verlauf dieser geseyli-
ĉhen Frist für nuN und nichtig, kraft« und wirkungs-
los erklärt werden würde.

Münkendors den ,4. October »8^4.

Z. .7 .2 . (2) Nr. 307..
E d i c t .

Alle jene, welche auf den Nachlaß des zu Go-
'Nuschln 2^.August d, I.rc'ÄolbcnenKatprr Köpitz,
insgemein Smolie, irgend eine Forderung zu stellen
haben, oder zu solchem schulden, haben zu dcr dießfalls
aus den 19. November d. I . früh um 9 Uhr oor die-
sein Gerichte anberaumten Liquidations ^Tagsahung so
gewiß anhcr zu erschcincn, als sich widrigens die Er-
stein die Folgen des §. 6.^ d. G. B . selbst zuzuschreiben
haben, gegen dicüetziern ader sog>c,cl) im ordentlichen
3ie chtowege sürgegangen wcrdrn würde,

K. K. ^Bezirksgericht Egg und Kreulberg am
23. October »U44-

Z. .6^0. (5) N: . 5-Z8,
E d i c t

Vom k. k VezirksgerichteNeumarktl wird knnd
gemacht: Es sey in der Erecntionssache des Gr.'gor
Koschnit von Neumarktl gegen Barlhelmä Mogi,!sch
voil Ht . Anna, pclc,. an dem w. ä. Vergleiche vom
30 Zänncr l t t^ I schuldigen I64 fi. 4^ kr. <:. .̂ . c.,
in die executive Fcilbictung der, in Sc. Anna zuk
()onsc. Nr. tt gelegenen, dcm Erecu^en Barchelmä
M>,'glitsch gedörigei,, der Herrschaft Nemnarkil sul»
Uid. ^)ir. ^ l 0 dienstbaren, auf l5g2 fi. 45 kr, ge-
richilich geschätzten Ganzhube sammt An - und Zu-
gehör gewilligt und auf deren Vornahme auf
den ,tt. September, den ,6 . October und >6.
November .844, jedesmal Vormittags von 9
bis »^ Uhr im Orte dcr Realität mit dem Beisätze
angeordnet worden, daß die Realität bei der erstell
und zweiten Feilbieiung nur um oder über den Schät-
zungswert!), bei der "dritten Feilbietung aber auch
unter demselben hintangcgcben werden wird.

Das Schä'tzlmaFploioloII, dcr Grnndbuchsex-
tract und die Üicitationsbrdingnisse können in den ge-
wöhnlichen AmMnnden Hieramts eingesehen mid
davon Abschriften genommen werden.
Nr. .04 . .

A n m e r k u n g . Da zur ersten und zweiten Feil-
bietung kein Licitant erschienen ist, so wird zu
der auf den »6. November l- I . anberaumten
drillen Feilbittuna. gcsckritte» werden.

K. K. Bezirksgericht Neuinarkll »6. Oct. ,844.

Z. .66.. (3) N r . 2U5U.
G d i c l.

Alle Jene, tie auf d,n Nachlaß dcö, im Dorfe
Podllanz mit Hinterlassung eines Testamentes
verstorbenen Malthäuü (^rcgolilsch aus was immer
für einem Grünte einen Recwsansplucv zu «na-
chen gedente» < habe» sich del sonstl̂ e,» Folgen des
§ 8<4 b. G, N . hi,ra,ntv bei dcr auf den »6. Na«
vcmbcr l. I anberaumt« LlquidalionStagfahrl zu
mclccn.

Bez'nksgerichl Rilfniz den 2. October ,6/»H.

3 ^ 6 6 2 . (3) N r . 2UU..
O d i c l

ANc Jene, dle auf den Ve,laß des, am >7-
Ma i l. I lM Dorfe Raune verstorbenen Bar .
tdelmä ilehar, (HlUndbtsitzers, aus was immer
für lincm stunde eiinn Rechtsanspruch zu ma»
chen zedenk.n, h^ben sich bei sonstigen Folgen
des §. ü,4 b. G V. hicramls bei der auf den 9.
November l. F Vorini l lag anberaumten Liquida,
llonstagfah" zu melden. ^ >̂ .

Bez,rlsgl„cht Rcifni» den 5. October »844.

Z 7 V 6 6 5 . ^ ( 3 " " E d i c ' . Nr. 29.».
Bon eem Bezirksgerich« Relf.nz wlrd be«

k^nnl gemach!: Os lv,rc> mu Bejug auf daö dich
falls beltilü bekannl gemachte (^^.t vom 27. Iul>
.«44 die drille cr<cul've Velste'gc'ung der, oeM
scl Michael Novat »on Relfniz «thürigen, bei der
ersten und Svenen ^ersteigcrunßslagfahrt nicht an-
acbrachlen ileckcr u Uukov/ll und lrreicr Accker
i.l,,nl>er^2r2^ am »5. November d. I . Borw't«
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tag um 9 Uhr in Reifniz und Bukouza »nit dem
Beis^ye adqch^ll.'n werden. daß diese ^rundftncke
bei bcr drille,» Tagfahrl auch unter de>n Schaz.
zungöwelthe dahingcqcben werden.

Bczi'ksgerlcht R^ f i ' l , den »2. October >^44-

lz d l c l.
Von dem Bczi'kögerichte Schnecberg wird

biemil bck^lliil gemacht: Os i>,'y auf Ansuchen dcK
Herrn NMas Brusllsch vox ^uche»,, gegc», Var.
tbelinä Nossan von Ncudorf, ,n tie angcsllchie
Rcassumirung dcr, mil dem diehgerichtlichen 'Ve«
schcioe vein 24. Ju l i lÜ I7 , Z . »25'/, wcgcn alis
re" rcchtölrästigcn Urlbeilen vom 2> September
,855, ^- " 6 7 , u,,t> 24, Septc<nber itt55, ^ i . Z.6Ü,
dem Herr« Ocsllchstellcr schuldiger Z^o ft. 46 tr.
<-. 5. <., bewilligten, inic Bcschcid v^'m 26, No-
vember '64> , 3 . ,526, suNilcn ereculiven Fcil
bictuog dcr, dcin Gxc<ulcn Batthelmä Nossan
gehörige,«, gerichtlich auf 25(,ci si. <Z M . deiver-
lhclen Reall l^tcn. alS: des 5ul) G. P. Nr . 3^>j>
der Herrschaft Schneebclg d<c»st!»üscn Hauscii
s>lmml Woh" . ui,0 W>rlhschl,flSqcdau0e,, mil
Zuqchor u» Ncudorf uno ter »»l, Nlb. Nr . 6 del
Pfa»rgülc O^l^k diclistbariii '/4 Hube s.)lnmt Zu»
gchdr gewilligcl llnd zur Vornadn^e derselben qlcich.
zeitig drei ncuerlichc Fcildiclllngötlrmine alif de»
2, . November und 2Z. December l I . U"d 23
Jänner ill45> iedes,n^l in den oormitläglqcn Amts«
funden im Olle Ncudolf mit cem Bcisahe be>
stilnlnt, dah oie feilzudietcndeli obiqcn Realilälen
Nur bei lcr dsille», Fc>lblctu»g unler ihrein Schäj»
zul'gslvcrtbe b'nlliogegcden rveroen.

D^ü Schähu'lgspsolocoU, der Gruntbuchser/»
tract und die Llcital'onHbcdi»!g!,isst tonnen täglich
hit,amls eingesehen werden.

BeziltSgerichl Echneedcrg am 2^. Ju l i , L ^ .

Z . 1675. (3) Nr. 26.6.
G d i c l.

Von dem t. k. Bezirlögenchle R^tlnannsdorf
wi ld hiemit bekannt gemacht: M^n h>»be über
Ansuchen des Hrn. Dr. Olovath, Üuralo, der Ur»
sula Thoman'schen Verlahmafse, >n die erecutive
Feilbielung des. oem Joseph W^s l von Steiilbü»
<^el gehöligen, i „ der Schlnicdhülle u 1'̂ lvl«? be«
Endlichen, mic drei Nagclschmied^ocken vl'IK»; l ^ i , i ,
^" r i l l i i lc und ^nknulnz; v.rsehenin, der Herrschast
Nadmanngdors dienstbare'», lauc Schäyungspro.
loco!1ü (l« ,)^»e«t. I o . Ju l i <U^4, Z 23o3, auf
2^0 ft. deiverthelen ^hlcuclö. wegen auK eem
wirlhschaslsämtlichen Vcrgleichcvom 22. i lpr i l >U5»,
schuldigen ^3H fl. 6 kr., und aus dcm Ullhe-le
vom ,3 . Ju l i »852, Z. <î »2, schuldigen 400 ft.
c- 5. c. bewilliget, und eü werden zu deren Vor .
nähme drei Tagsayullgen , die erfie auf den ,5. No.
vtlnbcr, eie zweite aus de» >3, Drlembe, >U54
und d,c drille auf den .3, Jänner .U.,5< allezcll
7" l 'n, t l iü.z um 9 Uhr im Olle Stei.'büchcl m,l
^cm Beisahc angeordnet, daß diese Realität erst
del ter drillen Tagsahung unter d,m Echähungs.
" t l l he hiniangegedeu werde,

Dcr Glundbuchsextraet, das Scbätzungspla.
tocoll und die "icuationsbcdingnifse kennen hier.
amls eingcsthen und auch in Abschrift erhoben
Welten.

Rs«?mal,„?d0lf al» >6. Seplemdcl ,6/»4>

3- 1672. (5) ^ " N^7l6^I
O d i c t.

Vsn dem s. l . Bciilksgerichte Radmannödarf
wird hiemil bekannt geinachl: Man habe über
Ansuchen d,S Hrn. I)i-. Blasius lZrobalh, ssura^
lo,K der Ursula Thoman'schen Verlahmassc, in
die executive FcNbiclung des, dem Andreas Novak
gcl)ös«gcn, i „ Steinbüchel 5lid <Zo»sc Nr. 69 lie-
genden, dcm G'undbuche dcrHerrschaft Radmanns«
dorf dlcnstdarcn.laul Schähungsprolocoslö<lc:pr2l>zt.
3o. Ju l i »644, 3 . 22o4. auf >4« ft. bewerlheten
Hauseü samlnl An» und Zugehör, wegen aus
dcm willhschaslSamllichcn Vergleiche vom 22. Ap' i l
1^5, schuldiger 2 l 5 ft. 2 kr. c. 5. c. bew'I»
ll^et, ul»d es werden zu deren Vornahme drei 3ag-
sahungen, die »vste auf de>, l l . November, die
zweite auf ven l l . December K>l44 un) die drille
auf den , , . Jänner l845 allezeit Vormittags um
9 Uhr im Olle der Realität mit dcm Beisätze an»
geordnet, dah die gedachte Realität erst bei der
dlittcn Tagsahung unter dem Schähungswcrthe
hintangegcben werde.

DaS Schähungsprotocoll, der Grundbuchsextract
und die L>citatio"soedingnisse können in den ge>
wohnlichen ?lnusstunden h»er emgcsche» und l»
Abschrift erhoben werden.

Ra5>nal>»Kools am t6. September ,84H.

Bekanntmachung.
Von Seite deö Verwaltunc;5a«nle5 der

Hcnschaft Moklitz wivd allen Herren Wein«
Spcculanren dckannt gegeben, daß die dieß-
hl'llschafllichen Unlcrchancn l>nd Bergholden eine
ŝ hl- rrgi^diqc Wcinfechsung machlen, und durch
die späte Weinlese auch an Qualität, viel ge-
wonoen , so wie auch daß die Herren Weinkaufer
sich nicht durch falsche Gcrüchcc, alo wären die
Weine durch Darangaben vergriffen, irre füh-
ren lafjVn mögen, w«lche vo» ^cuten, die das
Weinmonopol in oieftr ganzen Hegend dezwck-
ken, verbreitet wcrden.

Verwaltungsamt dcr Herrschaft Mokritz
am A). October l g l ^ .

Z. lk98 <6) " ^ ^

Vei Mart. Sonz scl. Witwe
sind zu bi l l ion Preisen ^ V i n T ^ K ' » I ' Ü »

,-»«ll<>8 und .'chtlaidi>' <^i»«»!d»'R8'8'8 zu
t)rradgesetztem Preis, alS: 7 , 8 , 9, W kr.
d,e Clle, zu haben.
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F räVni eJDasHelden-Mädchen) ^ ^
ü S i S von Saragossa. { wU.

Abonnement auf den eilften Jahrgang:
v o n

Meyer's Universum.
Erscheint in 12 Monatheften mit 48 der schönsten Stahlstiche, sammt

Doppel - Prämie.
9)ret$ Agfgr* 22 fr. — {Djme aSorauSgafrlung* —

Das U n i v e r s u m i s t init j e d e m Bande ein n e u e s W e rk , ausgestaltet mit dem R e i s&
der N e u h e i t . Es umfasst die W e l t mit des Gedankens Unermesslichkeit, bringt bald Vergangen-
heit, bald Gegenwart, bald Geschichte, bald Zustände, bald die äussere Erscheinung, bald die gei-
stige Betrachtung in seinen Rahmen, und lübrt dem Leser eine Reihe von Bildern vor , in welcher
Mannigfaltigkeit und Abwechslung in Gegenstand und Styl sich mit Meisterschaft im Colorit und in
der Composition vereinigen. Dann und wann folgt einer ausgeführten Tafel eine leichte Skizze,
nachlassig, geistreich hingeworfen: ein G r u n d ton aber gehl durch alle Bilder und er verräth,
bald markig aufgetragen, bald nur hingehauchl, einen kühnen Denker und ein reiches Gemüth.

J e d e Lesergaüung des Universums wird Befriedigung linden. Der F r e u n d d e r Ge-
s c h i e h te wird angezogen durch die historischen Gemälde und die Lehren der Vergangenheit; der
D e n k e r durch die Betrachtungen über die Arbeit, den Kampf und den Fortschritt der Menschheil;
der K ü n s t l e r und K u n s t f r e u n d durch die plastische Beschreibung und artistisch« Schönheit
der Bilder; der AI t e r t h u m s f r e u nd durch die correcte Darstellung von Denkmälern und merk-
würdigen Ruinen in Bild und Wort; der Mann des V o l k s durch die freimüthige Vertretung aller
Interessen der Völker; der Wel tmann 'durch den Zauber eines vielseitigen Wissens; die F r a u e n
durch den Reiz einer spannenden, aufregenden, erhebenden Darstellung; der g e w ö h n l i c h e Le-
s e r aber wird unterhalten durch die pittoresken und überraschenden Aufschlüsse über die Welt, die
ihn umgibt und ihm fern liegt. —

Auf s o l c h e n Eigenschaften ruhen die Anssprüche des Un i v e r s ums an die dauernde Gunst
des Publicums.

Durch Bestellung auf den eilften Band von Meyer's
Universum

erhalt jeder Subscribe»! folcundc «^QR ^«'aNRRQIR uncntgclllich:

Ein kostbares Kunstblatt,
t i n Hauptwerk des Stahlst iches in G r o ß - F o l i o und

i m Wer the von v i e r T h a l e r n P r . C t .

Va5 Nääcke l i von 8arra<;058a ̂

Heldenscene

aus dem

spanischen Unabhängigkeitskampfe.

O f t schon v e r s u c h t e sich d i e K u n s t a n d e m g r o «
ßen Etgenstande, nie aber mit grö«,rem Talent, mit
mehr Begeisterung, mit so »mschiedenem Erfolge.

Hi lddu rghausen , Iuni i64/z.

Als weitere Zugabe bitten wir dic Besteller des
«ilflen Bandes

die ersten drei Liescrunqen
des in unselM Verlage nackstl̂ m trschtinenden

Vollständigen

von allen deutschen Landen,
mit ttupstln, K i l t en u„o Ht^dtepläl i tn reich ausg,«

statt,t, d!N^u»tl)M<n.
das ein« fühlbare Lücke in jeder Buchersammlung
ausfüllen soll — WaS wir von ähnlichen Werken
besitzen, ist wil>'r vollständig, noch neu und für das
g,steigert, Bedürfniß unserer Zeir durchaus unbefrie-
digend. Unser Weik soll Kenniniß des Vaterlandes
im wlilesttl» Umsangt v.rbreilcn helfen und sie in
der bequemsten Form darbieten. Wem abcr ware
ein solches entbehrlich, ober nlchl willkommen?

\nas bibliographische Institut.
s u b s c r i p t i o n auf Meyer 'S berühmtes und vortreffliches Werk, das auch bei mir von Jahr zu Iahe
»inen größeren Kreis von Freunden sich erwirbt, besorgt gern und schnell I g n a z E d l e r V. K le innmyr ,

Buch., Kunst-, und Vlusilalitlihandltr in Laidach.


